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Liebe Leserinnen und Leser, 

in der Kurzausgabe vor Weihnachten erhalten Sie Hinweise zur neuen EU-
Datenschutzverordnung und Informationen über die GfWM in den Regio-
nen.  

Finden Sie an den ruhigeren Tagen über 
Weihnachten Zeit zum Lesen?  
– Unsere Empfehlung für Sie: die gerade ver-
öffentlichte Ausgabe THEMEN. Der Schwer-
punkt der hochwertig gestalteten Fachpubli-
kation aus der Redaktion des gfwm newslet-
ters: „Neugier“. Die AutorInnen dieser 
Ausgabe berichten mit Blick auf praxisnahe 
und auch ungewöhnliche Anlässe über Erfah-
rungen und oft überraschende Erkenntnisse, 
die sie mit der Methode „Neugier“ gemacht 
haben. 

Machen Sie bereits Pläne für 2018? – Ab Seite 6 dieser Ausgabe finden 
Sie Termine und Themen von Veranstaltungen im kommenden Jahr zu-
sammen gestellt, damit Sie schon jetzt planen können für Austausch, Ver-
netzung und Fortbildung. 

Zum Jahresende wollen wir uns für Ihr Interesse bedanken, liebe 
Leserinnen und Leser, mit dem Sie die Arbeit der Redaktion in 
diesem Jahr begleitet haben. 

Unser besonderer Dank gilt allen Autorinnen und Autoren, die in 
den 6 Ausgaben 2017 mit aktuellen und informativen Artikeln 
über die GfWM und aus dem Netzwerk des Vereins berichtet 
haben.  

Wir freuen uns auf 2018, um diese Arbeit für Sie und mit Ihnen fort-
zusetzen – der nächste Newsletter erscheint übrigens Anfang Febru-
ar 2018.  

Bleiben Sie uns verbunden! 

Ich wünsche Ihnen erholsame Feiertage 
und einen guten Start in das neue Jahr. 

Stefan Zillich 
- Ihr Ansprechpartner und Redakteur 
- Kontakt: Stefan.Zillich@gfwm.de 

http://www.gfwm.de/gfwm-themen-13-neugier/
http://www.gfwm.de/gfwm-themen-13-neugier/
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Editorial 
 

Liebe GfWM Mitglieder, Aktive und Interessierte, 

 

für uns alle, die wir Informationen und Wissen verarbeiten, 
gibt es mit 25. Mai 2018 große Neuerungen - zumindest wenn 
wir dies elektronisch tun.  
Mit diesem Datum tritt die neue EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO bzw. GDPR) in Kraft. Bis dahin 
haben Unternehmen in Europa oder mit Kunden in Europa 
Zeit sich auf die entsprechenden Änderungen vorzubereiten. 
Die DSGVO gilt dabei für die Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten natürlicher Personen; also alle Informationen, 
die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche 
Person beziehen. 
Vor der Speicherung der Daten muss z.B. eine Einwilligung 
der betroffenen Person eingeholt werden oder ein anderer 
Rechtfertigungsgrund vorliegen. Der Umgang mit Informati-
onen muss transparent sein und die Verwendung zweckge-
bunden und verhältnismäßig. 

(Eine vollständige Aufbereitung dieses Themas findet sich 
z.B. auf den Webseiten der Industrie- und Handelskammern 
bzw. Wirtschaftskammern und der Europäischen Union.) 

In vielen Fällen wurde bisher nach dem Prinzip vorgegangen: 
"Speichern wir sicherheitshalber alles, dann kann nichts feh-
len." 

Diese Prämisse ist mit Privacy by Design und Privacy by 
Default nicht mehr vereinbar. Geschäftsprozesse müssen da-
her überdacht werden. 

Offensichtlich werden dadurch auch maßgeblich Themen des 
Wissensmanagements beeinflusst. Vor allem bei der Verar-
beitung von Kundenwissen, aber auch bei Wissenstransfers 
muss hier erneut überdacht werden, wie mit entsprechendem 
Wissen umgegangen werden darf. Wissen kann nicht "um des 
Wissens willen" gespeichert werden. Es muss sorgfältig ab-
gewogen werden, welche Information vergessen werden soll 
(bei vorhandenen Daten), was erhoben werden darf und auch 
wofür gespeichertes Kundenwissen verwendet werden darf 
(Zweckbindung). 
Diesem Thema sollten wir alle im ersten Quartal 2018 aus-
reichend Zeit widmen … in unserem professionellem Umfeld 
aber auch in der GfWM in Zusammenarbeit mit unseren Mit-
gliedern. 



	  

3	  
	  
 

 Ausgabe 6 / 2017   November + Dezember 

↑	  zur	  Übersicht	  ↑	  

Vielleicht findet sich dazu auch noch Zeit im Dezember, wenn 
wir, wie gewohnt viele Möglichkeiten haben werden, das Wis-
sens-Jahr 2017 zu reflektieren. Einige unserer Regionalgrup-
pe haben dieses Jahr noch Treffen geplant. Egal ob in Berlin 
zum Thema "Wissen 2017 – What’s new? What’s hot? What‘s 
out?", im kleinen Rahmen beim Wissensgarten in Chemnitz 
oder zum traditionellen, weihnachtlichen Regionaltreffen in 
Wien. Die Termine dazu finden sich im Kalender auf der 
GfWM Website. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen mit dieser Ausgabe des 
GfWM newsletters und freue mich, wenn wir uns auf einer 
der nächsten Veranstaltungen treffen! 

Servus und mit lieben Grüßen, 
Mike Heininger 
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GfWM regional 
 

Österreich 
Rückblick auf 2017  

aus dem Blickwinkel von Elisabeth Petracs 

Meine Wissensmanagement Reise 2017 hat mich in mehrere 
österreichische Bundesländer aber auch ins Ausland ge-
führt. 

Sie war geprägt von neuen Kontakten aber auch vom Wiedersehen 
von lieben Menschen. 

Wir hatten im Burgenland den österreichischen Teil der Mitglieder-
versammlung und einen kreativen Abend zum Thema Wissenma-
nagement 4.0 organisiert von Studenten. 

In Krems waren die Wissensmanagement Tage, wo wir zum Thema 
„Wissen wird smart“ wieder viel Neues erfahren haben. 

In Wien hatten wir 2 Abende im Rahmen von „kreativen Formaten“ 
zu den Themen „Spiele im Business Kontext“ und „Kultur im Kon-
text von Wissensmanagement oder umgekehrt Wissensmanagement 
im Kontext von Kultur“ – jedenfalls spannende Diskussion mit inte-
ressanten Menschen aus verschiedenen Branchen. 

Außerdem neu in Wien – Wissensmanagement & Ethik – eine klei-
ne aber feine Runde. 

Zum Highlight meiner Wima Reise 2017 zähle ich die Workshops, 
die ich gemeinsam mit Ute John in Amsterdam im Rahmen der Se-
mantics 2017 abhalten durfte. 

Last but not least vernetzten wir uns mit den deutschen Kol-
leg_innen mehr und halten nun mehr oder weniger regelmäßig 
Calls zum Austausch über die unterschiedlichsten Themen ab. 

Hier werden bereits ein paar spannende Ansatzpunkte für 2018 
entwickelt – stay tuned J 
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Berlin + HauptstadtRegion  
Neuigkeiten und Veränderungen  

von Ute John 

Das Jahr neigt sich dem Ende, und damit geht nach über 10 Jahren 
auch die Ära Günter Hartmann als Regionalkoordinator zu Ende. 
Er wird seine Energien zukünftig auf andere Aktivitäten innerhalb 
und außerhalb der GfWM konzentrieren. Günter hat die Arbeit in 
Berlin und der HauptstadtRegion D in den letzten Jahren maßgeb-
lich geprägt und erfolgreich gemacht. Schade, dass er sich aus die-
ser Aufgabe zurückzieht. Wir danken ihm für sein großes Engage-
ment und freuen uns natürlich sehr auf seine weitere Beteiligung 
in der Regionalgruppe. 

Wir nutzen die Veränderung zu einer Reorganisation unserer Ko-
ordination HauptstadtRegion D und werden dabei auch die Erwei-
terung nach Brandenburg ausgestalten. Als großartiges Zeichen re-
gionalen Engagements haben wir gleich 3 neue Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter für das Team gefunden. 

Ab 2018 wird das Team HauptstadtRegion D mit individuellen 
Verantwortlichkeiten die Aktivitäten in der Region koordinieren: 

Stephanie Barnes kümmert sich wie bisher um englischsprachige 
Veranstaltungen. Neu hinzugekommen sind Sylvia Keske für 
deutschsprachige Veranstaltungen in Berlin und Frauke Weich-
hardt für Veranstaltungen in Potsdam. Der Vierte im Bunde, An-
dreas Matern, ist vielen als Projektleiter GfWM KnowledgeCamp 
bekannt. Er unterstützt das Team mit dem Schwerpunkt „Vernet-
zung“, d. h. er wird querschnittlich alle anderen auch bei der Ideen-
findung, Suche nach Referenten, Räumen, Kooperationspartnern 
usw. unterstützen. Last but not least bleibe ich, Ute John, dem 
Team HauptstadtRegion D als Sprecherin und primäre Ansprech-
partnerin für Verein, Kolleginnen und Kollegen erhalten. 

Damit bündeln wir Energien und breitere Kompetenzen, um unser 
Feuerwerk an spannenden und wissens-bildenden Veranstaltungen 
noch auszubauen. Kommen Sie und überzeugen Sie sich selbst. Wir 
freuen uns auf das Wissensjahr 2018 in der deutschen Hauptstadt-
Region. 
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Termine  
 

OEB 2017 – 23. globale, branchenübergreifende Konfe-
renz für technologiegestützte Aus- und Weiterbildung  
06. – 08. Dezember 2017, Berlin 

Das Thema der diesjährigen OEB lautet ‚Learning Uncertainty‘ 
(Ungewissheit lernen). Wir leben in einer zunehmend ungewissen 
Welt, die geprägt ist von tiefgreifenden Veränderungen. Was bedeu-
tet das für die Bildung und Weiterbildung von heute? Wie sollte der 
Bildungssektor sich anpassen, um der Herausforderung einer so 
ungewissen Zukunft gerecht zu werden? Wie kann digitales Lernen 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer dabei unterstützen, den schnellen 
und andauernden Wandel zu meistern? 

www.oeb-insights.com  

 

BOBCATSSS - The Power of Reading 
14. – 26. Januar 2018, Riga (Latvia) 

BOBCATSSS is an annual symposium in the field of library and in-
formation science. It is a tradition which has been passed on from 
one country to another since 1993. 

http://bobcatsss2018.lu.lv/ 

 

APE 2018 - Academic Publishing in Europe 
16. - 17. Januar 2018, Berlin 

The APE Conferences aim at a better understanding of scholarly 
communication and the role of information in science, education and 
society. They encourage the debate about the future of value-added 
scientific publishing, information dissemination and access to scien-
tific results and offer an independent forum for 'open minds'.  

http://www.ape2018.eu/ 

 

CPDP 2018 - 11th international conference Computers, 
Privacy and Data Protection  
24. – 26. Januar 2018, Brüssel (Belgien) 

The overarching theme of the 2018 edition is the “Internet of Bo-
dies”. Data collection increasingly focuses on the physical body. Bo-
dies are increasingly connected, digitized and informatized. In turn, 
the data extracted is reassembled in ways that give rise to signifi-
cant questions – challenging fundamental assumptions about where 
the corporeal ends and the informational begins.  

http://www.cpdpconferences.org/ 

 
 

Die 

Fördermitglieder 

der GfWM 
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LEARNTEC - die Leitmesse für digitale Bildung 
30. Januar - 01. Februar 2018, Karlsruhe 

Zum Jahresauftakt zeigt die LEARNTEC IT-gestützte Lernmetho-
den, -technologien und Best-Practices im lebenslangen Lernen: be-
triebliche, schulische und Hochschul-Wissensvermittlung. 

https://www.learntec.de/de/ 

 

InetBib-ODOK-Tagung Wien 2018: Informationsqualität 
21. - 23. Februar 2018, Wien 

Neue Digitalisierungs-Dienstleistungen erzeugen einen maximalen 
Mehrwert für die Nutzerschaft. Bibliotheken übernehmen mit ihren 
Angeboten eine wichtige Rolle in der Bildung aller Bevölkerungs-
schichten ... Wie nahe sind öffentliche und wissenschaftliche Biblio-
theken tatsächlich an dieser Vorstellung? Welche Leuchtturmpro-
jekte zeugen von der Verwirklichung dieser Vision und wer hat ei-
gentlich mal nachgesehen, ob das von uns genau so erwartet wird? 

https://www.obvsg.at/wir-ueber-uns/termine/news/inetbib-odok-
tagung-wien-2018-informationsqualitaet/ 

 

Open Science Conference 2018 - 5th Intl. Conference 
13. – 14. März 2018, Berlin 

The conference organized by the Leibniz Research Alliance Science 
2.0. It is dedicated to the Open Science movement and provides a 
unique forum for researchers, librarians, practitioners, infrastruc-
ture provider, policy makers, and other important stakeholders to 
discuss and exchange their ideas and experiences. 

http://www.open-science-conference.eu/ 

 

TEI 2018 Twelfth International Conference on Tangible, 
Embedded and Embodied Interactions 
18. - 21. März 2018, Stockholm (Schweden) 

TEI 2018 is the 12th annual conference dedicated to presenting the 
latest results in tangible, embedded, and embodied interaction. This 
year the theme of the conference is Post-digital Design.  

https://tei.acm.org/2018/ 

 

Fachkongress Digitaler Staat 
20. - 21. März 2018, Berlin  

Der Fachkongress bietet drei hauptthematische Säulen: E-
Government, Digitaler Datenschutz und Arbeit & Personal 4.0. Zu-
sätzlich sollen erstmals auch Start-ups eine Bühne beim „Digitalen 

gefördert von 
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Staat“ bekommen, um dort ihre Lösungen für die öffentliche Hand 
zu präsentieren. 
http://www.digitaler-‐staat.org/programm/	  
	  
	  
iConference 2018 "Transforming Digital Worlds" 
25. – 28. März 2018, Sheffield (UK) 

The theme of iConference 2018, Transforming Digital Worlds, will 
be the importance of the information field in transforming the in-
creasingly data-driven world.  

http://ischools.org/the-iconference/about-the-iconference/iconference-
preview/ 

 

ICDS 2018 International Conference  
on Digital Society and eGovernments 
25. - 29. März 2018, Rom (I) 

Nowadays, most of the economic activities and business models are 
driven by the unprecedented evolution of theories and technologies. 
The impregnation of these achievements into our society is present 
everywhere, and it is only question of user education and business 
models optimization towards a digital society. 

http://iaria.org/conferences2018/ICDS18.html 

 

40th European Conference  
on Information Retrieval (ECIR 2018)  
26. - 29.  März 2018, Grenoble (F) 

The annual European Conference on Information Retrieval is the 
premier European forum for the presentation of new research re-
sults in the field of Information Retrieval. ECIR provides an oppor-
tunity for both young and established researchers to present rese-
arch papers reporting new, unpublished, and innovative research 
results. 

https://www.ecir2018.org/ 

 

Information Ethics Roundtable 2018  
"Surveillance, Algorithms, and Digital Culture" 
17. – 18. Mai 2018, Copenhagen (Dänemark) 

Yearly conference that brings together researchers from disciplines 
such as philosophy, information science, communications, public 
administration, anthropology, and law to discuss ethical issues such 
as information privacy, intellectual property, intellectual freedom, 
and censorship. 

http://www.ier2018.info/ 
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Transparency and Society - Between Promise and Peril 
12. - 14. Juni 2017, Berlin 

The conference aims to promote a deeper understanding about 
transparency and identify approaches to handle the different and 
diverging demands and expectations on transparency within society. 
It will discuss borders and ambiguities of transparency in the 
context of broader social and cultural change, in particular with re-
gard to publicity, open government, institutional environments, the 
individual, and the digital age. 

https://www.volkswagenstiftung.de/nc/veranstaltungen/veranstaltun
gskalender/veranstdet/news/detail/artikel/transparency-and-society-
between-promise-and-peril/marginal/5363.html 

 

LIDA 2018 Libraries in the Digital Age 
13. - 15. Juni 2018, Zadar (Kroatien) 

LIDA is an international biennial conference that brings together 
researchers, educators, practitioners, and developers from all over 
the world in a forum for personal exchanges, discussions, and learn-
ing, made easier by being held in memorable environs. This year’s 
theme is "Social Justice, Community Engagement and Information 
Institutions: Access, Diversity, and Inclusion". 

http://ozk.unizd.hr/lida/ 

 

6. Zukunftskongress Staat & Verwaltung 2018  
18. - 20. Juni 2018, Berlin 

Erneut werden bis zu 1.500 Entscheider der DACH-Region aus 
Bund, Ländern und Kommunen mit Vertretern aus innovativen Un-
ternehmen sowie aus der Wissenschaft neue Ideen, Lösungsansätze 
und Handlungsempfehlungen für den modernen Staat von morgen 
diskutieren und erarbeiten. 

http://zukunftskongress.info/de/news/2018-neue-interaktivere-
kongressformate 

 

ED Media + Innovate learning 
25. - 29. Juni 2018, Amsterdam (NL) 

EdMedia + Innovate Learning, the premier international conference 
in the field since 1987, spans all disciplines and levels of education 
attracting researchers and practitioners in the field from 70+ count-
ries. This annual conference offers a forum for the discussion and 
exchange of research, development, and applications on all topics 
related to Innovation and Education. 

http://www.aace.org/conf/edmedia/ 

 

https://www.volkswagenstiftung.de/nc/veranstaltungen/veranstaltungskalender/veranstdet/news/detail/artikel/transparency-and-societybetween-promise-and-peril/marginal/5363.html
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CIE 2018  
"Sailing Routes in the World of Computation" 
30. Juli - 03. August 2018, Kiel 

CiE 2018 is the fourteenth conference organized by CiE (Computa-
bility in Europe), a European association of mathematicians, logi-
cians, computer scientists, philosophers, physicists and others inte-
rested in new developments in computability and their underlying 
significance for the real world.  

http://cie2018.uni-kiel.de/ 

 

DESIRES 2018 1st Biennial Conference on  
Design of Experimental Search and  
Information Retrieval Systems 
28. - 31. August 2018, Bertinoro (Italien) 

A systems-oriented biennial conference, complementary in its mis-
sion to the mainstream Information Access and Retrieval con-
ferences, emphasizing the innovative technological aspects of se-
arch and retrieval systems. It gathers researchers and practitio-
ners from both academia and industry to discuss the latest innova-
tive and visionary ideas in the field.  

http://desires.dei.unipd.it/ 

 

IOM SUMMIT 2018 - Erfahrungsaustausch zur  
Etablierung des Digital Workplace 
26. - 28. Sept. 2018, Köln 

Der IOM SUMMIT ist ein Erfahrungsaustausch zur Einführung 
und Etablierung von kollaborativen Digital Workplace Konzepten 
sowie den notwendigen Veränderungen bezüglich der Kultur und 
Organisation im Unternehmen. Im Rahmen des IOM SUMMIT 
diskutieren Projektverantwortliche und Experten über die Mög-
lichkeiten, Herausforderungen und Erfolgsfaktoren für solche Kon-
zepte. 

http://www.iom-summit.de/programm.html 

 

14. Stuttgarter Wissensmanagement-Tage  
23. - 24. Oktober 2018, Stuttgart 

http://www.wima-tage.de/home.html 
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